
 Ergebnisprotokoll 
 
Gremium: LEADER LAG Hunsrück             Thema: Ordentliche Sitzung 
Datum:  21.06.2011   Ort:  Bürgerhaus Mörsdorf                       Beginn:  16:00  Ende:  18:05 Uhr 
                                        Treiserstr. 6, 56290 Mörsdorf  
Sitzungsleiter:  Christian Keimer (Stv. Vorsitzender) Protokollführer:  Wolfgang Molz 
Anwesende:  siehe Anlage                                                                             Anlage: Präsentationsvorlage A. Kistner  
 
 
A = Auftrag  B = Beschluss  E = Empfehlung  V = Vor schlag  F = Feststellung  I = Information 
 

Nr. Art  Zuständig  Termin  Beschreibung  
1  

I 
 
 
 

 
Hr. Keimer 

 
 
 

 Begrüßung durch den  stellvertretenden Vorsitzenden der LAG 
Hunsrück 
Herr Keimer begrüßt die TeilnehmerInnen und bedankt sich bei Herrn 
Ortsbürgermeister Petry für die Einladung ins Bürgerhaus nach Mörsdorf. Er 
begrüßt die anwesenden Gäste und Frau Tiia Leppikorpi, die finnische 
Praktikantin beim ReWi. 
 
Dem verstorbenen Vorsitzenden der LAG Hunsrück, Herrn Lásló Gilányi wird 
in einer Schweigeminute gedacht.  
 

2  
I 
 
 

 
Hr. Keimer 

 
 

Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Herr Keimer stellt fest, dass die LAG mit den anwesenden Mitgliedern 
beschlussfähig ist. 
 

3  
I 

 
Hr. Keimer 

 

 Bemerkungen zum Protokoll der Sitzung am  17.08.2010  
Dem vorgelegten Protokoll wird zugestimmt, es gibt keine Änderungs-
wünsche und Bemerkungen. 
 

4  
 

V 
 
 
 

B 

 
 

Hr. Keimer 
 
 
 

Alle 

 Ergänzungen zur aktuellen Tagesordnung  
Als neuer Tagesordnungspunkt 6 wird die Wahl eines Vorsitzenden für die 
LAG Hunsrück vorgeschlagen. 
Als weitere Ergänzung der Tagesordnung wird ein Projekt aus der 
Ortsgemeinde Lötzbeuren vorgeschlagen, das Herr Ulmen vorstellen soll. 
 
 Die Anwesenden Mitglieder sind mit der Änderung der Tagesordnung 
einverstanden, die Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend um 
eine Ziffer nach hinten.  
 

5  
I 

 
Herr Keimer 

 Wahl eines neuen Mitglieds der LAG Hunsrück  
Herr Keimer informiert, dass Herr Maull als vorgesehenes Neumitglied als 
Rechtsanwalt tätig ist und noch einen Sitzungstermin hat und etwas später 
erscheinen wird. Da sich Herr Maull selbst vorstellen will, bittet er darum die 
Beratung und Beschlussfassung über die einzelnen Projekte vorzuziehen.  
 
Mit der Vorgehensweise ist man einverstanden. 
 

 
7 

 
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I 

 
 

Herr Biersch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 

 Beratung und Besch lussfassung zu aktuellen Proje kten  
Pr.-Nr. 57: Traumschleifen im Vorderhunsrück 
Herr Biersch. Leiter des Tourismusbüros in Emmelshausen, stellt die beiden 
vorgesehenen Traumschleifen, „Rabenlay“ in Gonderhausen und eine neue 
Traumschleife in Morshausen vor. Auf Teilstücken dieser Wanderwege soll ab 
2013 der Saar-Hunsrück-Steig von Kastellaun kommend nach Boppard weiter 
geführt werden. Bei der Traumschleife in Gondershausen sollen dem 
Wanderer die Elemente Feuer, Wasser, Erde und Luft näher gebracht 
werden. Die Traumschleife in Morshausen soll das weiter geben, woran sich 
die Leute im Ort noch erinnern, nicht Geschichte von vor 1000 Jahren. Es soll 
an Jakob Kneip erinnert werden, der in Morshausen geboren wurde usw. 
 
Die Kosten für den beiden Traumschleifen sind mit 80.500 € veranschlagt. Ein 
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I 
 
 

B 
 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 
 
 
 
 

Frau 
Heckenberger 

 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 

Alle 
 
 
 
 

Herr Becker 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 

Alle 
 
 
 
 

Herr Ulmen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 

Projektantrag ist noch nicht gestellt. Eine positive Stellungnahme der 
Hunsrück Tourismus liegt vor. Das Projekt wurde mit 35 Punkten bewertet. 
Eigenleistungen sind in einem Umfang von rund 18.500 € vorgesehen. Der 
Zuschussanteil von Leader beträgt 38.000 €. Durch die Änderungen bei den 
Förderungen wird man versuchen einen höheren Förderanteil mit 
zusätzlichen Landesmittel zu erhalten. 
 
Zum Projekt, Skizze Verlauf der Wanderstrecke und Bilder siehe auch Anlage 
 
Der Projektvorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
Pr.-Nr.: 55: Mobilisierung und Kooperation privater  und öffentlicher 
Akteure zu nachhaltigen Entwicklung der VG Simmern 
Frau Heckenberger stellt das Projekt vor (s.hierzu Anlage: 
Projektbeschreibung und Ziele). Mit dem Projekt soll basierend auf einer 
erfolgten Situationsanalyse ein Entwicklungs- und Umsetzungsprozess mit 
allen relevanten Akteuren in Gang gesetzt und konkrete Projekte in 
verschiedenen Handlungsfeldern in den Ortsgemeinden umgesetzt werden.   
 
Die Projektkosten betragen 32.000 €. Der Leaderanteil beträgt 14.960 €. Der 
Antrag wurde mit 39 Punkten bewertet. Ein Projektantrag wurde bisher noch 
nicht gestellt. 
 
Dem Projektantrag wird einstimmig bei 2 Enthaltungen zugestimmt. 
 
 
Pr.-Nr.: 59: Neuinszenierung von Carl Zuckmayers Sc hinderhannes für 
ein nationales wie internationales Publikum 
Herr Becker stellt das Projekt vor. Mit dem neuen Projekt sollen drei 
innovative Ansätze verfolgt werden. Carl Zuckmayers „Schinderhannes“ soll 
als Musical neu bearbeitet werden, es wird ein internationaler 
Marketingansatz mit dem Theaterklassiker und ein ganzheitlicher Ansatz zur 
Vermarktung von regionalen Produkten verfolgt. Derzeit denkt man darüber 
nach und prüft, ob die geplanten Aufführungen außen am neu gestalteten 
Platz am Schinderhannesturm durchführbar sind. 
(zum Projekt siehe auch Erläuterungen als Anlage) 
 
Herr Kistner informiert, dass das Projekt mit 34 Punkten bewertet wurde. Die 
kalkulierten Projektkosten betragen 192.500 €.  
 
Dem Projekt wird einstimmig bei 2 Enthaltungen zugestimmt. 
 
 
Pr.-Nr.: 61: Gemeinschafts-Nahwärmeheizwerk Lötzbeu ren – Umsetzung 
des kommunalen Energieprojektes in rechtlicher Hins icht 
Herr Ulmen stellt das Projekt für die Ortsgemeinde Lötzbeuren vor. Herr 
Ulmen führt aus, dass es letztendlich Ziel der Gemeinde Lötzbeuren ist 
energieautark zu werden. Dieser Prozess ist modular aufgebaut. Geplant ist 
zunächst ein Verbundnetz für Wärmeenergie im Dorf. An diesem Projekt sind 
bereits mehr als 30 Haus- und Grundstückseigentümer interessiert, viele 
Eigentümer haben noch einen Informationsbedarf. Insbesondere stellt sich die 
Frage nach der rechtlichen Umsetzung, der Gesellschaftsform und der 
Gestaltung eines Gesellschaftervertrages für einen solchen Verbund. Dies 
soll mit dem Projekt und einer kompetenten Kanzlei abgeklärt und die 
rechtlichen Möglichkeiten dargestellt und erläutert werden. Die Projektkosten 
betragen 16.000 €. 
 
Der Projektvorschlag wird einstimmig angenommen. 
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5  

I 
 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 
 

B 

 
Hr. Keimer 

 
 
 
 

Hr. Maull 
 
 
 
 
 
 

Alle 

 
 

Wahl eines neuen Mitglieds der LAG Hunsrück  
Herr Keimer führt aus, dass Herr Gilányi bedauerlicherweise nicht mehr als 
Vorsitzender und Mitglied der LAG  präsent ist. Als weiteres Mitglied der LAG 
Hunsrück schlägt deshalb der Regionalrat Wirtschaft Herrn Karl-Friedrich 
Maull zur Wahl vor. 
 
Herr Maull stellt sich der Versammlung vor. Er teilt mit, dass er als 
Rechtsanwalt tätig, 52 Jahre alt und verheiratet ist. Er hat zwei Kinder und 
gehört dem Vorstand des ReWi seit Bestehen an. 
 
Herr Keimer schlägt Herrn Maull zur Wahl als neues Mitglied der LAG 
Hunsrück vor. 
 
Herr Maull wird einstimmig als neues Mitglied gewählt. 
 
Herr Maull nimmt die Wahl an. 
 

6 
 

 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 

B 

 
 
 
 

Herr Ulmen 
 
 
 
 
 

Alle 

 Wahl eines neuen Vorsitzenden für die LAG Hunsrück  
Zu diesem Tagesordnungspunkt wird die Leitung der Sitzung Herrn Ulmen 
übertragen. 
 
Herr Ulmen führt aus, dass nach der Geschäftsordnung der LAG Hunsrück 
den Vorsitz der LAG ein Vertreter des Regionalrats Wirtschaft Rhein-
Hunsrück e.V. bis zum Ende der Projektförderung übernimmt. Herr Ulmen 
schlägt daher als Nachfolger von Herrn Gilányi Herrn Christian Keimer als 
Vertreter des ReWi zur Wahl als neuen Vorsitzenden der LAG Hunsrück vor. 
 
Herr Christian Keimer wird einstimmig bei eigener Enthaltung als neuer 
Vorsitzender der LAG Hunsrück gewählt. 
 
Herr Keimer nimmt die Wahl an.  
 
Diskutiert wird, ob man einen stellvertretenden Vorsitzenden wählen soll. 
Grundsätzlich sieht die Geschäftsordnung dies zwar nicht vor, ein 
stellvertretender Vorsitzender wäre aber möglicherweise sinnvoll. Man einigt 
sich darauf, dass man sich bis zur kommenden Sitzung Gedanken hierüber 
macht und das Thema als eigenen Tagesordnungspunkt aufnimmt.  
 

8 
 

 
 
I 
 
 
 
 
 
 

 
 

Herr Molz 
 
 
 
 
 

 
 
 

Transnationales Projekt „Finnisch -Deutsche Kooperationsworkshops -
Sachstand 
Herr Molz informiert über den bisherigen Projektverlauf und die bereits statt 
gefunden Workshops. Er führt aus, dass bisher zwei Workshops, einer in 
Finnland und einer in Deutschland zu den Themen Touristik und 
Bildung/Ausbildung statt gefunden haben. Das Projekt kann bisher als 
erfolgreich bezeichnet werden. Konkret wurde eine Zusammenarbeit zweier 
Schulen in Finnland mit der KGS in Kirchberg und der Realschule Plus in 
Sohren vereinbart. Das Projekt nennt sich FIN-GER-MAIL, unter 
pädagogischer Leitung durch die Lehrer tauschen die Schüler E-Mails in 
englischer Sprache zu verschiedenen Themen aus. Im touristischen Bereich 
will man verschiedene Reispakete in den beiden Ländern anbieten. Froh ist 
man über die finnische Praktikantin, Frau Tiia Leppikorpi, die den ReWi beim 
Projekt unterstützt. Frau Leppikorpi stellt sich den Sitzungsteilnehmern kurz 
vor. Der nächste Workshop ist im September geplant gemeinsam mit den 
Landfrauen. Nähere Hinweise, Informationen und Bilder kann man auf der 
Internetseite FIN-GER-Net.eu erhalten, die Seite ist noch im Aufbau. 
 
 

9  
 
I 

 
 

Herr Kistner 

 Informationen zu laufende n, abgeschlossenen bzw. zurückgestellten 
Projekten 
Herr Kistner informiert, dass bisher 59 Projektvorschläge eingegangen sind, 
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40Projekten wurde zugestimmt, 2 Projekte sind abgelehnt, 23 Projekte 
bewilligt und 7 Projekte bisher abgeschlossen. Bislang sind 562.492,63 € 
ELER-Mittel  und 41.839,73 € Landesmittel bewilligt. 
 
 

10  
 
 
I 
 

 
 

Herr 
Hachenber, 
Herr Zellmer 
Herr Börsch 

 Projekt Nr. 46: Touristisches Geamtkonzept zur Erri chtung und 
regionalen Einbindung einer Hängeseilbrücke bei Mör sdorf - 
Sachstandsbericht 
Herr Hachenberg und Herr Börsch stellen den visionären Brücketnraum in 
seiner Idee, den Standort und in der möglichen Ausgestaltung kurz vor.  
 
Herr Zellmer erläutert den Sachstand und präsentiert die Machbarkeitsstudie. 
Er erläutert die angenommenen Szenarien, macht Ausführungen zum Arten- 
und Naturschutz, zum Tourismus, zur Ökonomie und zur Erreichbarkeit von 
Mörsdorf im Umkreis von 30 km. Als Fazit führt Herr Zellmer aus, dass man 
mit dem geplanten Saar-Hunsrück-Steig und der Hängebrücke als 
Alleinstellungsmerkmal neue Zielgruppen (Fernwanderer) erschließen kann. 
Etwa 30 % der Gäste werden wegen der Brücke ihre Aufenthaltsdauer in der 
Region um einen Tag verlängern, jährlich sind rund 170.000 touristische 
Tagesgäste zu erwarten mit einem Umsatzpotential für die lokale 
Gastronomie von ca. 450.000 € bei der Annahme jeder Gast kehrt ein und 
gibt 5 € aus. In der Region kann man mit ca 50.000 zusätzlichen 
Übernachtungen rechnen. Bei einem Durchschnittspreis von 40 €/Person 
bedeuted dies ein Umsatzpotenial von 2 Millionen Euro.Es bestehen keine 
grundsätzlichen Widerstände planerischer oder artenschutzrechtlicher Art. Die 
Hängebrücke hat eine erhebliche wirtschaftliche Bedeutung für den Hunsrück 
und die Mosel. Sie kann ein wesentlicher Beitrag zur Tourismusstrategie des 
Landes leisten. Natürlich muss man auch die hohen Investitionskosten 
betrachten und es handelt sich um eine Investitionsprojekt ohne direkte 
Einnahmen, das unterhalten und finanziert werden muss. 
 
(S. auch Anlage: Hängeseilbrücke) 
 

11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
I 
 
 
 
 
 
I 

 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 

 Aussprachen, Verschiedenes  
Falblatt der LAG 
Das neue Faltblatt der LAG Hunsrück ist mit einer Auflage von 2.000 Stück 
erschienen und an alle 195 Ortsgemeinden der LAG verschickt worden. 
Ferner haben alle Verbandsgemeinden das Faltblatt erhalten und es wurde 
bei der Hi!R-Messe in Simmern ausgelegt. Weiter Exemplare sind in der 
Geschäftsstelle erhältlich. Erste Rückmeldungen/Anfragen von 
Ortsbürgermeistern mit neuen Projektideen sind erfolgt. 
 
Geänderte Zuständigkeit Ministerium 
Herr Kistner informiert, dass durch die Neuformierung der Landesregierung 
das Referat Europäische Strukturpolitik nunmehr im Ministerium für Umwelt, 
Ernährung, Weinbau und Forsten angesiedelt ist. Die Mitarbeiter sind aber 
gleich geblieben. 
 
Anerkennung privater Stiftungsmittel 
Herr Kistner informiert, dass die Mittel privater Stiftungen als öffentliche Mittel 
nicht pauschal anerkannt werden. Drei Forderungen für die Anerkennung 
müssen erfüllt sein: 

� 1. Forderung: im Allgemeininteresse liegende Aufgaben 
� 2. Forderung: Stiftung muss überwiegend vom Staat, von 

Gebietskörperschaften oder von anderen Einrichtungen des 
öffentlichen Rechts finanziert werden 

� 3. Forderung:  
� Stiftung muss hinsichtlich ihrer Leitung der Aufsicht durch 

Einrichtungen des öffentlichen Rechts unterliegen 
� oder deren Verwaltungs-, Leitungs- oder Aufsichtsorgane 

bestehen mehrheitlich aus Mitgliedern, die vom Staat, von 
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 den Gebietskörperschaften oder von anderen Einrichtungen 
des öffentlichen Rechts ernannt worden sind 

� Anerkennung der Mittel von Stellen, die nicht den 
Gebietskörperschaften zuzurechnen sind, als öffentliche Mittel im 
Sinne des Artikels 70 Absatz 2 der ELER-Verordnung nur durch die 
ELER-Verwaltungsbehörde  in Einzelfallentscheidung möglich – 
formloser Antrag 

 
 
 

12  
 

 
 

 Festlegung des nächsten Sitzungstermins  
Ein neuer Termin wird für das 3. Quartal ins Auge gefasst, wenn hierfür 
Bedarf besteht. Als Tagungsort wird Lötzbeuren vorgeschlagen. 
 

13  
I 

 
Hr. Keimer 

 Schlussworte des Vorsitzenden  
Herr Keimer bedankt sich bei allen für die Teilnahme an der heutigen Sitzung 
und wünscht eine gute Heimfahrt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Simmern, den 12.07.2011  
 
 

 
        (Christian Keimer)                                                                                                     (Wolfgang Molz) 
           Vorsitzender                                                                                                            Protokollführer                                   

 


